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öchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Lever.

Drittes Quartal, Montag d. 17 Iuly igrz.
Alle Inserenda welche am Montage inserier werden sollen , mäßen längstens , am Freytage , des Morgens - Uhr , eingesandt sein.

Bekanntmachung.
l Da bey den mit der Justiz >Pflege und der Verwalt

tung des VormundschaftS ' Wesens beauftragten Gericht
len der Herrschaft Jever Zweifel darüber entstanden sind,
welche Auslegung des transitorischen Gesetzes vom - Aken
Iuly 1814 hinsichtlich des Zritpunctes der emtrekenoen
Volljährigkeit zu machen sey , so wird um diese Zweiiel
zn .heben hiermittelst zu allgemeiner Wissenschaft gebracht;
daß wenn gleich zufolge § 26 des transitorischen Gesetzes
und dessen ibuchstäblichen Inhaltes in der Herrschaft
Jever mit dem isien October i8 >4 für die privatrecht¬
lichen Verhältnisse die vor Einführung deS fremden
Rechts daselbst bestehenden Gesetze und Gewohnheiten in
Kraft treten sollen , - dennoch eS die Absicht gewesen sey,
die im K 5 mit Vollendung des 24sten Jahres rintrelende
Volljährigkeit aSgemrinein geltenden Vorschrift za
erheben , solchemnach diese Declaration auch auf die seit
dem isten October 1814 eingetretenen und jene Zweifel ver¬
anlaßt habenden Fälle zu erstrecken und anzuwenden sey.

Oldenburg , aus der Regierung , >8iA . Zuly8,
v . Brande nstein . Lentz . Mentz . Runde.

Schloifer - v . Grote . Süden.

Quathamer.
2 Es wird hiermit bekannt gemacht daß am 2vten

Iuly , d . I . mit der Hebung der vormaligen Abgabe in
der Herrschaft Jever , für das erste Semester dieses Jah¬
res , der Anfang gemacht werden soll.

Die verschiedenen Contribuablen in den verschiedenen
Districten und Kirchspielen , werden durch die Kirchspiels-
vöigte an den für jedes Kirchspiel bestimmten Hebungs¬
tagen nach einer gewisser Ordnung und in gewisser Men¬
ge , annoch besonders zur Entrichtung ihrer Abgaben ge<
kündiget werden Jever d. 2 Juiy , 1815.

Die Beamten der Herrschaft Jever-
Unger . Minssen . Jürgens.

Z Den sämmtüchen Bäcker » und Brauern im Amte
Jever , wird hiermit zur Pflicht gemacht ; sich nach der
hierunteraufgeführten Jeverschen Brod und Bier -Taxe
genau zu richten und zu befolgen , widrigenfalls aber zu
gewärtigen , daß sie vom Amte zur Untersuchung gezogen.

und mit der darinnen angedroheten Brüche werden ber
straft werden.

Jever aus dem Amte , den 6 Iuly , i8rZ.
Unger.  Plagge.

Ieversche Brod und Bier Taxe.
Der hiesige abgestrichene Schef - G ^ ^

fel Rocken kostet ivK , daraus " "
ist zu backen :

Ein grob RockenbroL vor - - 8 6 4 27
Ein ausgesichtetes Sauerbrod

oder dergl . Holsche jedes vor 4 3 i 4 —
Dergleichen vor - - - -
Dergleichen vor - - - -
Dergleiche n vor einen - - -
Der gestrichene Scheffel Weizen

kostet iE 4 Sch . 10 Wirt,
daraus ist zu backen:

Ein Aniübrod und ein runder
Schonroggen , jedes vor - -

Dergleichen vor - - - -
Dergleichen vor - - - -
Zwey lange Schonroggen vor -
Zwey Sanerbrvde vor - - -
Vier Weggen vor einen - -
Ein Franschbrod vor - - -
Ein d'ergieichen vor - - -
Vier Zwieback vor - - -
Eine Kanne gm Jeversch Bier-
Eine Kanne dergl . geringer - -

Wie denn die sämmkliche hiesige Bäcker , Brauer und
Bierzapfer hiermit Obrigkeitlich befcliget werden , nach
obiger 1 axs , bis auf weitere Ordre , sich genau zu rich¬
ten . insonderheit die Bäcker kein ander Brod , als hierin
specificiret, zu hacken , oder vor einen andern Preis zu
verkaufen , auch unter den Nocken Brodt keine Kleien zu
mengen und alles und jedes gut lind gar zu backen ' die
Brauer und Bierzapfer auch gut Bier zu brauen , e'inzm
legen und zu verzapfen , auch beides , Brod und Bier
unweigerlich zur Visitation zu schicken, widrigensfalls
derjenige von ihnen , so solchen entgegen handelt , so fort
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in Z Gülden Brüche verfallen seyn,und daS nicht accm
rat gebackene Brod oder zn dünne gebraute Bier ihm
abgenommen und unter die Armen vertheiler werden soll.
LlAnamin Jever in Lucia am I July i8rZ.

Drost.
Oeffentliche Verkaufe.

, Wann Garlich Taden Piebes zu Hormerstel den
gerichtlichen Conseils erhalten, am 18 und 19 Julius,
Nachmittags i Uhr, in seiner Wohnung zu Hormerstel
folgende Sachenj, als ; 150 bis 202 Mettwürste, Speck,
Fecl, geräucherte Schinken, guten Rocken, Scheldegerfie,
«ine Partei Schiffsholz, Segel, Tauwerk, Blöcke,Ii
Schiffŝ Anker, ungefähr 130 Pf. schweru. was weiter
zum Vorschein kommen wird, auf 12 Wochen Zahlungszeit
verganten zu lassen; so können diejenige» welche davon
erstehen wollen, sich am gedachten Orte und Zeit einfinden
und nach den im Termin» bekannt gemacht werdenden
Bedigungen kaufen.

Decrerum Jever im Landgerichte, d. 29 Juny 1815.
^ I r t i g.2 Wann des weil. Hausmanns Edo Frerichs zum

Fedderwardergroden minorennen Tochter Vormünder,
Hausmann Hinrich Eilers, zum Kreutzelwerk im Fedder-
warder Kirchspiel, und Hausmann Albert Mieniets
Frerichs auf dem Fedderwarder- Groden, auf erhaltenen
gerichtlichen Consens entschlossen, des gedachten Edo
Frerichs nachgelassene Mobilien und Moventien, bestehend
in : Gold, Silber , Kupfer, Me»ing, Zinnen, Eisen,
Linnen, Bett und Bettgewand, Schränken, Kisten,
Tischen, Stühlen , Hausmannsgeräkhschaflen, Mann-
vnd Frauenkleidungsstücken, ferner; Pferde, Kühe, Scha¬
fe, Schweine, Gänse, so wie auch gedroschene und aufm
Halm stehende Feldfrüchte, u. weiter zuil, Vorschein kom¬
mende Sachen, öffentlich, auf 12 Wochen Zahlungszeit,
verkaufen zu lassen: so können die Liebl-aber sich am 21
July in des weyl. Edo Frerichs Behausung zum Fedder¬
wardengroden einfinden, und nach den alsdann näher b«<
kannt zu machenden Bedingungen kaufen.

Decr. Jever vom Landgerichte, d. 6 July, 1815.
I t t i g.

3 Wann lder Landgebräncher, Herrmann Ammen
Frerichs, zur Schaar , aus erhaltenen lgerichtüchen Con¬
seils entschlossen, verschiedene Feldfrüchte, auf dem Halm
von 42, Grasen Landes, als öaber, Bohnen, Gerste,
und Rapsaat , öffentlich verkaufen zu lassen; so können
Liebhaber sich am 19t«» July bey des Herrmann Ammen
Frerichs Hause, zur Schaar , im Reuender Kirchspiel
einfinden, und nach den alödann bekannt zu machenden
Bedingungen kaufen.

Decr. Jever ans dem Landgerichte, d. 7 July, 181Z.
I t t i g.

Frerichs.
4 Nachdem aä instaritiam. des Albert Martens und

Ehefrau in der Wiedel der öffentliche Verkauf des dem
Arbeiter Hinrich Jcken zuN»ende zuständigen zur Echan-
rer Reihe Kirchspiels Niendr in der Herrschaft Jever
unter No. 154 des Grundsteuer Registers belegenen Hau¬
ses nebst Garten , welches vom Fahrwege, vom Oder-
pastoreyen Lande und des Edo Onnen Gründen begrenzt
wird, erkannt, »nd hiezu Terminus ans den 19 Sept,
Nachmittags2 Uhr, in <do Onnen Krughanse zu Niende
«»gefegt worden; so wird solches hiedurch-bekannt ge¬

macht und Terminus zur Angabe sämmtkichen Realgläm
biger aufd. n Sept . d. I . u. zur Anhörung des Prä-

i olusivbescheides auf den rz Sept . d. I . angesetzt.
Deer. Jever vom Landgerichte den 6ten July r8r5»

Jansen . «
Frerichs.

Z Wann der Hausmann Eibe Albers Eiben den ge¬
richtlichen Consens erhalten am Montag den 17 July,
auf seinem Landgukhe im Fedderwarder Kirchspiel, Früch-
te auf dem Halm, als : Warzen, Bohnen , Gerste,
Rapsaat und Haber, wie auch Speck verganten zu
lassen; so können diejenigen, die davon erstehen wollen,
sich am gedachten Ort und Zeit einfinden, und nachdem
im Termin bekannt gemacht werdenden Bedingungen kau¬
fen. Decr. Jever aus dem Landgerichte, d. 6 July 1815»

I t i i g.
6 Wann Johann Behrens Becker den gerichtlichem

Consens erhalten am 22 July , dieses Jahres aus seinem
Landgnlhe zu Nofhausen verschiedene auf dem Halm
stehende Früchte, als Waitzen, Bohnen, Haber, und
Gersten, verganten zu lassen; so können diejenigen die
davon erstehen wollen, sich am gedachten Orte und Zeit
einfinden, und nach den im Termins bekannt gemacht
werdenden Bedingungen kaufen.

Decretum Jever im Landgerichted. Z July , 1315.
I t t i g.

Freri ' chS.
7 Da Mehne Egts Mehnen zu Heppens den ge-

richtlichen LonsenS erhalten verschiedene auf dem Halm
stehende Früchte, als Rocken,  Waizen, Gersten, Boh¬
nen, Rapsaat, sodann2 Pferde, Wagen, rc. aus 12
Wochen Zahlungszeit am 22 July , aus seinem Landguthe
zu Heppens verganten zu lassen; so können diejenigen
welche davon erstehen wollen, sich am gedachten Orte und
Zeit einßnden und nach ven im Tcrmino bekannt gemacht
werdenden Bedingungen kaufen.

Decretum Jever im Landgerichte, d. 29 Juny 1815.
Irrig.

8 Da ad infiantiam^ der Erben des weil. Kauf¬manns Mens Bolduin Süßmilch der Verkauf der anno-
tirten Güther des Hausmanns Johann Friederich Boiken,
bestehend in ein vollständiges Hausmannsbeschlag, Pfer¬
den, Kühen, Jungvieh, Schassen- Schweinen und Gän¬
se, aus dem Halm stehende Früchte, sodann allerlei)
Hansgerälhe, Beiten , Linnenzeug rc. erkannt, und
hierzu Terminus auf den -roten July , in des Johann
Friederich Boiken Wohnung zu Altgarmssiel angesetzt
worden, so können diejenigen die von diesen Sachen,
zu erhandeln willens sind, sich am gedachten Orte und
Zeit einfinden und nach den.in Termino bekannt gemacht
werdenden Bedingungen kaufen.

Decr. Jever aus dem Landgerichte, d. 19 Juny, r8 >Z.
Irrig.

Frer , ch s.
9 Am Mittwochen den '9ten dieses Monats soll im

hiesigen Armenhause verschiedene von denen verstor¬
benen Personen nachgelassener. Sachen, als Gold, Sil¬
ber, Kupfer, Messing. Zürnen, Linnen, Betten, Schräm

r ken , Tischen, Srühlen , Kisten und Kasten, Manns
,! und Frauen-KleiduiigSstücken 111d wener zum Vorschein

kommende Sacken ans 12 Wochen Zahlungszeit öffentlich
meistbietend.verkauft werden, wozu die Liebhader sich



des Morgens ro Uhr , im hiesigen Armen und .' Arbeits
Hause emfinden wollen.

- Die Armen Inspektion zu Jever.
Privat Verkauf.

Des weil . Herrn Ober - Amtmanns Schneder,
mann  zu Friedeburg Kinder und Erben , wollen folgende
daselbst belegene Grundstücke einzeln oder in mehreren zu,
sammen , mittelst Privat - Licitation , /verkaufen:

i .) Ein an der Heerstraße belegenrs Wohnhaus , wel,
ches 7 Zimmer , eine Küche , Bodenraum , einen
Keller und ' sonstige Bequemlichkeiten enthält;

s .) Eine daran stehende Scheune von dreien Gulfen,
worin eine Dreschdiele , Kuh , und Pftrdestäü « rc.
befindlich sind;

z .) Einen , bei dem Wohnhause neben dem Wege lie¬
genden großen Küchengarten , mir Fischteichen , be<
deckten Gängen und wenigstens Zo Stück obsttra,
gender Bäume versehen;

4 .) Einen daran liegenden Obstgarten hinter dem Hau,
se , mit ungefähr 40 Stück verschiedener und guter
tragbaren Bäumen besetzt;

Z .) Ein , hinter dem Obstgarten zwischen dem Friede,
burger Tiefe und dem Heerwege belegenes , und in
verschiedenen Parceelen abgetheiltes Stück Grün,
landes , p !. ms . 104 Grasen groß;

6 .) Ein daran und am Hrerwege belegenes Stück
Grünland , groß pl . ms . 4 Gras,  und zu einer
Hausstelle sehr bequem;

7 . ) Einen , nicht weit davon gleichfalls am Heerwege
belesenen Garten xk . ms . 14 Grasen groß , und
zu einer Hausstelle geeignet;

8 -) Drei an einander liegende Kämpe auf dem Kack«
hörn , in der Commune Marx , zusammen ungefähr
104 Grasen groß;

H .) Eine bei dem Stroth belegene Schäferei , bestehend
а) aus einem , erst vor wenigen Jahren massiv er,

baueten , mit Drefthdielen , Hillen , und son,
stigen Fruchtbehältern versehenen Schaasfiakl;

1,) aus Zoo Stück dazu gehörigen sogenannten ei¬
sernen Schaafen;

c) aus 25 Grasen Baulandes in einer Munter,
brochenen Fläche;

б) aus der Weidegerechtigkeit für die besagte An,
zahl Schaafe auf dem angräiizendeu Felde , so
wie auch für sonstiges Bieh auf den übrigen
öffentlichen Weiden.

Da es in die Augen fällt , daß obige Besitzungen sowohl
einzeln , als zusammen , mit verschiedenen Arten von Ge«
werben vortheilhaft verbunden werden können , und sie
außerdem besondere Annehmlichkeiten des Landlebens ge,
währen : so rechnet man auf viele Kauflustige , und ladet
selbige ein,

am Mittwochen , den 19 . Juli , Vormittags 11 Uhr,
sich in dem Hause des D irck Fr anzen  O l t m a n ns
zmFriedeburg eiiizufinden , die Cvnditionen zu vernehmen,
und den Contract abzuschlieffen»

Vorläufige nähere Erkundigungen können bei dem Be,
vollmächrigten der Erben , Justiz .- Commissair Gell er¬
mann  zu Friedeburg , ferner bei dem Land «und Stadtge¬
richts - Secretair Cramer  znAnrich eingezogeu werden.

Oeffentliche Verheurungen.
1 Es soll das Johann Harms Laudguth in der-

Laugeiiwerch , welches gegenwärtig von Paul Jüeobs
bewohnt wird , groß 66 Grasen , mit guter Behausung,
am Sonnabend den 22July d . I . Nachmittags 4Uhr,
in Cornelius Gerdes Krughause , in der Langenwerrh öf,
fenklich verheuert werden , wozu die Liebhaber eingela¬
den werden , und sind die Conditionen zuvor bey dem Eig¬
ner einzusehen.

2 Die Erben des Herrn Justizrath Hedden zu Ha,
ge wollen ihren Platz Hammehausen im Kirchspiel Tet¬
tens , aus einer guten Behausung und 66 Matten Landes
bestehend , am (21)  ein und zwanzigsten July , Nach¬
mittags drey Uhr , in des Herrn Göke M eine Rem-
merö Hanse zu Tettens , öffentlich auf drey Jahr ver¬
pachten . Liebhaber werden eingeladen , sich zeitig einzu¬
finden . Die Bedingungen liegen bey dem Advokaten
Decker zu Einsicht.

z Am Lin und Zwanzigsten (21)  Julius , des
Nachmittags um zwey  Uhr , will ich die , kev der Oldorfer
Pastorey befindliche Heuermamis - Wohnung , mit 32
Matten Land , in A . M . Taddiken Hause , auf drey,
May 1816 . anfaugende Jahre , verberiern . Die Conditio,
nen liegen täglich bey mir zur Einsicht bereit.

Oldorf . Kirchhofs.
4 Am Sonnabend den 22 July , Abends Z Uhr,

sollen in der Frau Wittwe Hammerschmidts Hause , die
der Stadls Kirche zuständige 3 Matten Landes am
Schenumerwege und 4 Grase auf dem heiligen Lande,
auf einige Jahre verpachtet werden , wozu die Liebhaber
hierdurch eingeladen werden.

Jever Die Sladts Kirchen - Iuraten.
Z Ich will memLandgurh imKirchsp . Pakens dir Borg,

gen . groß 72 Matten , welches von H . Grrkcii bewobnt
wird , von May 1816 ab an , auf 6 Jahre am 7ten Au¬
gust Nachmittags i Uhr , in des Herrn Linz Hause zu Je¬
ver öffentlich verheuern .. Die Bedingungen sind vor¬
her beymir rmzusehen . Sollte ein Liebhaber es vorher
unter der Hand pochten ; so wird eine Zmückrusring der
öffentlichen Verheurung in diesem Blaue erfolgen.

Gerd Rinitts , beim Medernser allen Teich.
Edictal - Citcttion.

Wir zum Consistorio der Herrschaft Jever aller-
gyadi 'gst verordnet « Präsident , Vice . Präsident , Räche?
und Assessoren , fügen dir Heero Eilers hiedurch zu wissen,
was Uns deine Ehefrau , Eesche . Eilers , geborne Schrör
der , Wirchssran wohnhaft zu Groß « Ostiem , durch
eine wider dich bey uns vvrgebrachte Desertions - und
Ebefcheidmigs , Klage rmterthänigsi zu vernehmen gege«
Len , gestatten du Heero Eilers , deine Ehefrau Gesche-
Lilers ' geborne Schröder,  böslich verlassen , b» i!;r a ncss
von dem Orte deines Aufenthalts so wenig , Nachricht ge¬
geben , als sie solchen , angewandter Mühe ringcachler - .
ausznsorschen vermögend gewesen , mit unrerlhänigsier-
Bitte , Mir geruhten dich deshalb eürckaUter , zu vcrab-
laden , und im Fall deines Auffenbleibens in coutum -iti-
am wider dich zu erkennen was sich zu Recht gebühret . .

Wann nun die/gebetene Edictal , Citation wider dich;
erkannt;  so ciriren und laden Wir dich hiemit , daß du;
am Montage nach dem rroten E onntage ^ osi IHuikutis^
wird seyn der § te Ocioder dieses Jahres , den wir für,
den ersten , zweiten , dritten und letzten Gerichts - Termirn
setzen , oder da derselbe kein Gerichtstag wäre,  den nächst
daraus folgenden Montag , frühe ro Uhr , vor hiesige .-m



Consistorio in Person erscheinest , auf bemeldete , von
Supplicantin wider dich eingebrachte Klage deine Ver¬
antwortung , da du einige zu haben vermeinest , vorbrin¬
gest , und darauf rechtliche Entscheidung gewärligest,
mit der ausdrücklichen und ernstlichen Verwarnung , du
erscheinest sodann oder nicht , daß dennach in der Deser-
tions - respve . Ehescheidungssache , auf dein ungehorsa¬
mes Auffenbleiben , verfahren werden wird , und in
contumaciam wider dich ergehen soll , was sich jtt Recht
gebühret . Wornach du dich zu achten.

Gegeben Jever den i July , iZrz . .
AuS dem Consistorio Hieselbst.

Chemnitz . Frerichs . Berlage . Hollmann.
Notificatioirs.

i Es soll die Lieferung der zu den diesjährigen Re¬
parationen an den Gräflich Bentinkschen Pachtgebäuden
auf GarmS und deren ZubehLrungen erforderlichen Ma¬
terialien , als des Tannen HolzeS , der Mauersteine und
Strohdocken , des Kalkes und Sandes , des EisengutS
und der Fenster , imgleichen die Zimmer - Maurer und
Mahlerarbeit am Dienstag den 2Zte >» Juli , dieses
MonatS Nachmittag von 2 Uhr an , in dem Hauptvor¬
werk auf Garms ausverdungen werden ; woselbst dieje¬
nigen welche davon anzunehmen gedenken , sich alsdann
einfiiiden , nach Anhörung der Conditionen und deö Be¬
stes ( weicher auch vorher bey dem Regierungs Rath Jttig
in Jever eingesehen werden kann ) fordern und die Zu-
verdingung gewärtigen können.

Jever und Varel aus der Administrations - Commis¬
sion den -2 July 1815.

Jttig.  Strackerjan . H . C Behrens.

2 Dem einheimischen und auswärtigen
Publico haben wir nicht ermangeln wollen,
laut höchst gnädigster Approbation , an-
zuzeigen , daß am 24 July das Scheibe - und
am 26 und 27 July das Vogelschiessen gehal¬
ten werden soll. — Wir laden daher Liebha-
zu diesem frohen Feste ergebenst ein.

Die Ieversche Wchützengesellschaft.
z Das denen Erben des weiland IRegierungs-

Pedellen Thümmel zugehörige , im Kirchspiele Wiefels
belegen « Landguth , Klein - Wiefels genannt , groß 78
Matten , welches anjetzo von Jacob Holen Hinrichs
verabnutzet wird , ist von May 1816 . bis May 1822.
unter der Hand zu verpachten , und können sich die Lieb¬
haber deshalb bey den Gebrüdern Thümmel allhier melden.

q. Große Umschläge - Tücher von allen Farbe » ,
Bomdassien und andere Seiden - Maaren , habe so eben
erhalten und zu den billigsten Preise » adzusiehen.

- Jever den i7ten July 18 -5 - C . W . Schwieger.
5 Ede Hinrich Frerichs in Sillenstede , hat ein neues

Saaksegel mit Zubehör , ro Ellen -ÜJ groß , zu vermietben.
4ü Alle diejenigen , welche an Unterzeichneten recht¬

mäßig etwas zn fodern haben , werden hiermit aufgefodert,
sich m Zeit 14 Tagen zu melden , um Zahlung zu erhal¬
ten Jever d . 8 Juln . !! >Z G . von Lützow.

7 Es wird «in Anlchu von 35a bis 400 E gegen
hypothekarische Sicherheit gesucht. Wer solches gegen

Zinsen zu belegen hat , wolle es in der Expedition dieser
Anzeigen melden

8 Feine und ordinaire Strohhüte für Damen Hüte
von Sammet , Taffent , Atlas und Levantin , mit u . ohne
Federn in verschiedenen Couleure » nach beliebigem Fa ^ on,
Putzhauben , Kragentücher , gestickte und schlichte vals¬
kragen , Modebänder , seidene Perlschnüre , Tirlttang
nebst sonstigen Putz und Mvdewaaren , sind für billige
Preise zu haben bey Osterloh in der Schlachtst . zu Jever.

9 Ich habe das Haus in der Wangerthorstraße
No . 227 welches von d . Hrn . Kaufmann Jürgs bewohnt
wird , ans May l8rS anzutreten , auf einige Jahre zu
verheuern . G . Königshaven , Kaufmann.

ic > Da mein Schwager I . W Hoffbauer dir Holz
Schneidemühle auf Neufumiixstel gekauft und bereits
übernommen hat , so kann daö von ihm bewohnte Haus
hier auf dem Siel , worin seil langen Jahren die Bäk-
kerey , Kräm ' rey , und Wirtschaft betrieben worden ist , -
nebst der dazu gehörigen Scheune und Garten , auf meh - ^
rere Jayre verheuert werden , wobey eS in HeuermannS
Wahl steht , ob er solches Michaelis d . I . oder May
1816 anzutreren will , Liebhaber dazu können sich bey
mir Melden . Neuharlingersiel d. 19 Juny 18 Z.

I . B . Mammen.
ir Der Schiffer Hinrich Orten Jürgens liegt gegen , -

wärtig mit seinem Schiffe in Amsterdam um Stückgüter
nach Hooksiel zu laden , wovon er durch diesen Weg die
Herren Kaufieute in Jeverland und angrenzender Gegend
ergebenst benachrichtigt.

12 Ich habe jetzt wieder einen neuen kleinen complei
ten Korbwagen zu verkaufen oder gegen einen andern
Wagen zu vertaulchen . Jever.

Schneider , -Stellmacher an der Mühlensiraße.

iz Delikten röten und zoten Juli , wird
bey Unterzeichneten pracise 9 Uhr Abends ge-

speißt . Nach dem Essen Tanz . Für Logis und j
Stallung ist gesorgt . Freunde des geselligen !
Vergnügens werden hiezu ergebenst eingeladen . >

Iarger,  Gastwirth zum schwarzen Adler
in der Vorstadt Jever.

14 Alle diejenigen , so von weiland Johann Eden
Memmen zu fodern haben , werden e,sucht , ihre Rech¬
nungen in 14 Tagen an dessen Wiktwe aus Hoocksiel ab-
jugebcn.

lZ Ich habe wieder eine Ladung Holz aus Norwegen
erhalten , bestehend in allerley Sorten Sparen , Balken,
Deichdollen , neu gekapt schwer und gerade . Kalk,
vorrätig . Hamburger Dielen , in einigen Tagen , und
in Comiffion eine Ladung extra gute Dachpfannen zu 0
E gold baar Geldiper Tausend . Mariensiel . I . B . Lohe.

16 Ich Habs jetzt eine Ladung beste Sorte Dach¬
ziegel erhalten , welche ich zum billigen Preise ausbiete.

Mariensiel den y July , 181Z . H - G . Heyen.
16 Ich verkaufe Nocken , den Scheffel zu Ein

Courant . G . Süßmilch.

— 0 — 0 — O—

(Hiezu eine Beylage .)



Beilage zu No. 29.
Montag den i ^ Zuly rzl ; . _ _ _ _

Oldenburgischer Frauen-Verein.
Die Bedürfnisse der setzt im Felde stehenden an dem

großen Kampf « für ein « gerechte Sache , für Deutschlands
Zreybeit und Unabhängigkeit , cheilnehmenden verbünde/
leu Truppen find ein Gegenstand von zu hohem Interesse,
alS daß nicht der überall rege Patriotismus auch bey
unS die Entstehung eines Vereins sollte begünstigen kön»
nen , den schon an mehreren andern Orten im edelsten
Wetteifer und mit glücklichem Erfolge Deutsche Frauen
und Jungfrauen zur Unterstützung dieser tapfern Krieger,
unter sich geschlossen haben . Die neuesten Zeitereignisse
und die Erinnerung an die Gefahren , die jetzt auch
unsere abwesende Vaterlandsvercheidiger umgeben , haben
diesen Wunsch einen ähnlichen Frauen Verein auch
hier und zwar baldmöglichst zu Stande zu dringen , in
diesen Tagen nrnrrdingö in Anspruch genommen , und
mehrere Oldenburgerinnen find dadurch bewogen wor¬
den , ihre Bereitwilligkeit zur Errichtung einer solchen
tvolthätigen Anstalt ohne Zeitverlust durch diese Erklä«
rung zu erkennen zu geben . Sie glauben die angenehme
Hoffnung sich nicht versagen zu dürfen , daß recht viele
von gleichem patriotischen Gefühl beseelte Frauen und
Jungfrauen aus allen Ständen dieses Landes , an wel¬
che demnächst eine Einladung ergehen wird , geneigt sein
werden , sich dieser Vereinigung anzuschließen und nach
dem Maaße , daS ihr Geschlecht und ihre Verhältnisse
bestimmen , durch schwache Opfer auf dem Altäre des
Vaterlandes niedergelegt , ihren gemeinschaftlichen thä-
tigen Eifer für des Deutschen Vaterlandes Wohl zu
beweisen.

Dir Vereinigung zu einem so wohlchätigen Zwecke
wird sich hauptsächlich mit allem demjenigen beschäf¬
tigen , was auf Heilung und Verpflegung der Verwun¬
deten und Kranken irgend einige Beziehung hat , und es
wird ihr eine heilige Pflicht seyn , alles , wasder vaterlän¬
dische Sinn wohllhuend darbringen wird , es sey an Geld
oder an andern Gaben , alten u . neuem Leinen , Hemden,
Mützen , Strümpfe » - wollenen Leibbinden , Decken,
Bandagen , Lompressen , Charpie , und dergleichen , auch
sonstigen Sachen , die ohne zur unmittelbare » Versendung
an die Lruppen geeignet zu seyn , durch ihren Verkauf
der gemeinschaftlichen Caffe einigen Zuwachs verschaffen
können , mit herzlicher Dankbarkeit in Empfang zu neh¬
men , und ausschließlich zu dem beabsichtigten Zweck
gewissenhaft zu verwenden , so wieder sich bildende Arrs«
schuß nach freyer Berachschiagung es jederzeit am zweck,
mäßigsten und den Bedürfnissen der nvthleideuden Krie¬
ger am angemessensten erachten wird.

Oldenburg am 4. Julius iL - Z.

Die Aufforderung vom 4 Julius hat eine bedeutende
Anzahl Frauen und Jnngfrauen in der Stadt Oldenburg
zu dem darin angezeigteil wohlchätigen Zweck vereinigt,
und am yten dieses eine Versammlung ans dem Saale
des hiesigen Rachhauses zur Folge gehabt , worin zu

Vorsteherinnen des Vereins durch Stimmenmehrheit er¬
wählt sind:

Die Frauen äs Lauster geb . kecker.
6eor ^ , geb . Keks,
v . Karten , geb . LclierenberA.
Nutriendecster , geb - 8onntaA>
Heller » geb . Nüller»

Die Erwählten , eifrig bemüht , dem in sie gesetzten ehrenden
Zutrauen zu entsprechen , lassen es jetzt ihre erste Pflicht
seyn , hierdurch auch ihre edlen Mitbürgerinnen in der
Herrschaft Jever z," Mitwirkung auszufodern.

Die Frauen . n d Töchter der Herrn
Beamte und Prediger  sind es zunächst , an
welche die angelegentlichst « Bitte ergeht , daß jede im Be¬
zirke des Amts und Kirchspiels die Vermögenden zu mil¬
den Beyträgen oder zu Arbeiten ( besonders Cbarpie
Zupfen ) für die Verwundeten und Kranken Vaterlands,
Vertheidiger dringend auffordern , das Dargebrachte
sammeln , und

an die Vorsteherinnen des Frauen - Vereins
in Oldenburg

von 8 zu 8 Tagen einsenden wolle. So fern dies
mit der Post ( unter der bemerkten Addre sse)
geschehen kann , haben Sr . Herzog ! . Durch !,
die Postfreyheit gnädigst bewilligt . Die Vorsteherinnen
führen Register über alles Einkommende und werden die
Auszüge daraus demnächst von Zeit zu Zeit in de » wö¬
chentlichen Anzeigen bekannt machen . Sie berathen sich
mit einem hiesigen Arzte über die Hauptbedürfniffe der
Verwundeten und Kranken , welche im allgemeinen schon
in dem Aufruf von 4 July an , gegeben sind , richten
darnach denVvrrach zu , und senden ihn , sobald erbedeu-
tend genug scheint , an das Armee - kcrps ab , woben
auch Eure Söhne und Brüder , liebe Mitbürgerinnen,
stehen . Ein Tag hat ( außer einem gnädigsten lan¬
desväterlichen Geschenke von zooE ) an Beyträgen
aus der SeadtOldenburg bereits mehr als aco E G.
und eine Menge Charpie , Leinen und andere brauch¬
bare Materialien gebracht . Die edlen Jeveranerinnen
werden nicht zurück bleiben ; aber doppelt hilft
der , welcher schnell gjebt!

Oldenburg de » 10 July 1815.

Bekanntmachung.
i Es wird hiedurch bekannt gemach ^ , daß der Ter¬

min zur Publikation des Prior,lätsurtheils , in Cvnkurs-
sachen des Kaufmanns 'Moses MendelösonS .Creditoren,
auf den i4ken Dccbr d. I . vorgeieget , und der Teuinn
zum öffentlichen Verkauf des Eonkursgurs aus den 27
Janr . k. I . angesetzet worden.

Jever aus dem Landgerichte , d . rc > July iZiZ.
I an s e m

F,r e r ichs.
L Es soll die Reinigung des Mühientiefs aur Sonn¬

abend den 22 July , Morgens n Uhr,  auf dem Nach¬
hause , öffentlich ausverdungen werde » .

Stadt Amt Jever d . rz Juch 1815.
G a r l i ch ö.

z Die Bäcker , Brauer und Bierzapfer im Ani ŝ,
Districte Tettens und in der Herrlichkeit Kuchhausen,
werben hiermit angewiesen , sich nach der unteiistehendsv



Brod und Biertaxe , bis auf weiter , genau zu richten,
iiisonderheik die Bäcker , unter dein Rockeridrod keine
Kleim zu mengen u . alles u . jedes gut u . gar zu backen;
die Brauer und Bierzapfer auch gut Bier zu brauen
einznlegeu und zu verzapfen.

Diejenigen , welche diesen Vorschriften entgegen zu
handeln werden befunden werden , sollen nicht allein in
Z E Brüche verfallen seyn , sondern , es soll ihnen auch
das zu leichr gebackene Brod oder zu dünn gebrauste und
schlechte Bier abgenommen und unter die Armen vertheilt
respt . weggegossen werden

Brod und Bier Taxe.
Der hiesige abgesirichene Schef¬

fel Rocken kostet i -E , daraus
ist zu backen :

Ein grob Rockenbrod vor - -
Em ausgesichtetes Sauerbrod

oder dergl . yolsche j«deö vor
Dergleichen vor - - - -
Dergleichen vor - - - -
Dergleichen vo r einen - - -

Der gestrichene Scheffel Weizen
kostet i -E 4 Sch . io Witt,
daraus ist zu backen:

Sn Anisbrod nnd ein runder
Schonroggen , jedes vor - -

Dergleichen vor - - - -
Dergleichen vor - - - -
Zwey lange Schonroggen vor -
Zwey Sauerbrode vor - - -
Vier Wrggen vor einen - -
Ein Franschbrod vor - - -
Ein dergleichen vor - - -
Vier Zw ieback vor - - -

Eine Kanne gut Ieoersch Bier-
Sne Kanne dergl . geringer - -

Lettens aus dem Amte
Jürgen
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d. iz July 1815.
Jansen.

Oeffentliche Verkäufe.
1 Aus Instanz des Kaufmanns Göke MeinS Rem-

mers und Ehefrau zu Tettens , sollen die des Wirths
Dird . Wilhelm Hammerschmidt Ehefrau in der Vor«
stadt gepfändeten Sachen , als : Schränke , Tische,
Stühle , Spiegel , Schildereyen , Kupfer , Messing , Zin¬
nen , Betten, , FrauenkleidungSstücken , eine friesische
Wanduhr « und sonstig « Hausgeräthe , am Dienstage
als den 25 July d . J . Morgens 10 Uhr , in des WirthS
Diedrrich Wilhelm Hammerschmidt Wohnung , vor der
S . Annrnstraßr hirselbst , öffentlich nwistbietend verkauft
werden . D « . Jever aus dem Amtgerichle den
29 Juny istrz . U n g e r.

2 Wann Wilke Harms Curatoren den gerichtlichen
Consens erhalten am 29 July d . I . die auf ihres Cu-
randen Landguth bei Fedderwarden , auf dem Halm
'stehende Früchte , als : Waitzen , Nocken , Gerste und
Haber , auch Mehde und Lttgrode , auf 12 Wochen
ZaMngszeck verganten zu kaffen , so könnest dieje¬
nigen , welche davon erstehen wollen , sich am gedach¬
ten Orte und Zeit einfind 'en und kaufen.

Decr. Jever vom Landgerichte, d. 14 July , , 815-
Jansen.

Frerichs.

z Hermann Daniels Ehefrau will ihr zu Langem
wrrth im Kirchspiel Accum belegenes , von Claas Janßen
heuerlich bewohntes Landguth ansüZ Grasen gutemKleyr
lande nebst Behausung u . s. w . bestehend , an einem
nachher Ibekannt zu machenden Termine auf künftigen
May anzutreten , öffentlich meistbietend verkaufen . Sie
macht dies um deswillen vorläufig bekannt , damit
etwaige Liebhaber das Landguth besehen können , indem
sich die Güte desselben solange die Früchte noch auf dem
Halm stehen , am besten beurrheilen läßt.

Verheurung.
Menne Hinrichs will seiner Tochter Landguth zu

Baßen im Minser Kirchspiel , groß 9 ; ^ Matten mit Be¬
hausungen , am ir August , in Eibe Behrens Behausung
zu Hohenkirchen , auf6 Jahre May 1816 anfangend , öf¬
fentlich verheuren , wozu die Liebhaber ringeladen wer,
den , und sind die Heuerbedingungen bey dem Verheurer
und bey dem Advocaten Jürgens in Jever zu erhalten.

Notiffcations.
1 Ich bin Willens 14 Matten Mehde , in verschie¬

denen Stücken belegen , ferner 4 bis 5 Matten mit
Haber und ungefähr , 2 ^ Matten mit Rocken , aufm
Halm unter der Hand zu verkaufen . Liebhaber zu dem
einem oder andern Theil , wollen sich gefälligst bey mir
einfinden und accordiren Jever . Kaufmann , Spainke.

2 Ich zeige hiedurch an , daß per vecretum deS
hiesigen hochlöblichen Landgerichts vom heutigen Dato,
mir die Auckorisation ertheilet worden , VormundschaftS-
und andere dergleichen beym hiesigen Landgerichte eiuzu-
reichende Rechnungen verfertigen zu dürfen.

Jever den 14 July r8 ' 5 - Axen , Landgerichts Pedell.
z Neue erhaltene moderne Cattun , weiße Waare,

Pique Manschest « , feine und ordinaire Laken zu billige
Preisen bey Levy Koopmann Samuels.

4 Wir bitten , daß man an den Landgerichtstagen,
Mittwochens und Donnerstags , vor eilfuhr
Morgens nicht zu uns komme, und am Sontage
gar nicht , wenn es nicht Sachen betrift , welche Eile
haben . !

Garlichs , Minssen , Jürgens , Mansholt , Scheer,
Decker , Detmers.

5 Wiarda ' s Ostfriesische Geschichte , 9 Theile , gut con-
ditionirt , hat in Commission zu verkaufen der Buchdruk-
ker Borgeesi in Jever.

6 Eine Stube für eine Person mit oder ohne Meu«
blen ist zu vermiethen . Nachricht beim Jntellig . Comtoir

7 Zu dem Westpfählischen Anzeiger werden einige
Mitleser gesucht . Nachricht beym Intelligenz Comtoir.

Einladung.
Die diesjährige öffentliche Prüfung in meiner Schule

ist auf nächsten Donnerstag d . 2« d . M . festgesetzt wor¬
den ; ich hoffe den auch keine Fehlbitte z» thun , wenn ick
Gönner , Eltern u . Freunde zu diesem Schulfeste gehorsamsi
und ergebenst einlade . Die Prüfung der r und 2 Klasse
wird des Morgens mit dem Schlage ivUhr anfangen,
die der z , 4 und 5 Klaffe des Nachmittags um 2 Uhr.

Jeverden 14 Juli 131s-
F . B . Minssen.
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